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Umbau im Bereich Marktplatz
Bürgerdialog zum Rathaus-Abriss und zur Fahrrad-Zone

Sehnde.Mehr undmehr scheint
der von der Stadtverwaltung an-
gestrebte Rathaus-Neubau in die
öffentlicheWahrnehmung zu rut-
schen. Schon vor einem Jahr gab
es unter Hinweis auf eine „not-
wendige Aufwertung der Sehn-
der Mitte“ das sprichwörtliche
grüne Licht vom Rat. Grund-
sätzlich gilt.Die politischeMehr-
heit der gewählten Ratsmitglie-
der entscheiden über Vorschläge
der Verwaltung und haben damit
auch Aufsichtsfunktion. Vor ei-
nem Jahr war der Rathaus-Neu-
bau mit geschätzten 40 Milli-
onen Euro veranschlagt. Der
Abriss des alten Rathauses soll-
te ebenfalls 40 Millionen Euro
kosten. Inzwischen gibt es Ge-
sprächsangebote: Die Meinung
der Bürger soll aufgenommen
werden, auch weil der Stadt-
verwaltung inzwischen Förder-
mittel in Aussicht stehen, wenn
mit dem Rathaus-Neubau auch
Maßnahmen zur Aufwertung
im Bereich Marktplatz und Mit-
telstraße entstehen. Ladenge-
schäfte sollen erhalten bleiben,
mehr Passanten sollen für mehr
Umsatz sorgen. Unter dem Titel
„Perspektive Innenstadt“ gab es
bereits einen Bürgerdialog, eine
Präsentation der Pläne in einer
Veranstaltung im Ratssaal. Weil
es dabei nachMeinung der AfD-
FraktionwegenÜberfüllung kei-

ne Berücksichtigung der Bürger
gegeben habe, wird eine Fortset-
zung gefordert. Zwar sind auf der
Internetseitewww.sehnde.de alle
Informationen zum Projekt de-
tailliert zu finden, dennoch bietet
Bürgermeister Olaf Kruse wei-
tere Informationen zum Ver-
ständnis.

Die Opposition im Rat mel-
det sich mit Hinweisen. Sieg-
fried Reichert, AfD-Fraktion,
sieht schon wegen der Abstim-
mungstermine in den politischen
Gremien keine Berücksichti-
gung der Bürgerbeteiligung. Er

schreibt: „Zwar hat die Verwal-
tung nun kurzfristig reagiert und
einenweiteren gemeinsamen Sit-
zungstermin eingerichtet, eine
Zusammenfassung der (bereits
ausgehändigten) Fragebögen an-
gekündigt, und der Bürgermeis-
ter hat Einzelgesprächstermine
an einem Samstag eingerichtet,
doch besser wäre die Zulassung
vonBürgernachfragen in der gro-
ßen Informationsrunde gewesen,
um Meinungen und Gegenmei-
nungen in einem offenen Dia-
log auszutauschen. Aus diesem
Grund hat sich die AfD-Frak-

tion entschlossen, ein Informa-
tionsblatt an die Anwohner zu
verteilen und über die weiteren
Termine und den Möglichkeiten
zu informieren.“

Die CDU-Ortsratsfraktion
Sehnde fordert inzwischen eine
Internetbefragen der Sehnder
Bürger zum Thema. Die bishe-
rige Beteiligung sei nicht ausrei-
chend gewesen. Es gebe „noch
viele offene Punkte, die einer
Umsetzung entgegenstehen.“

CDU-FraktionssprecherHart-
mut Pick teilt mit: „Für uns ist es
wichtig, auch die Finanzierung

im Auge zu behalten. Dabei leh-
nen wir hohe Kostenbelastungen
für die Bürgerinnen und Bürger
und auch eine hoheVerschuldung
der Stadt ab.“ Diemeisten Fragen
undAnmerkungen habe die Frak-
tion zu denVerkehrsvorschlägen.
Die Mittelstraße für den Auto-
verkehr komplett zu sperren und
gleichzeitig die Breite Straße und
die Straße-des-Großen-Freien in
eine Fahrradzone umzuwandeln,
sei nicht zielführend. Dass mit-
ten in der geplanten Fahrradzo-
ne ein Parkhaus vorgesehen sei,
zeige weiteren Planungsbedarf.

Vision der Planer zum Bereich „NeueMitte Sehnde“. Foto: StAdt Sehnde

Grünes Refugium soll wachsen
hecke in drei Reihen gepflanzt, auf Biotop-Verbund ausgerichtet

Lehrte-Röddensen. Westlich
von Röddensen ist eine 160 Me-
ter lange, dreireihige Hecke ge-
pflanzt worden. Der Eigentü-
mer Hans-Heinrich Thiele hat
einen Teil seines Ackers bereit
gestellt, um „etwas für den Na-
turschutz zu tun“, wie er sagt.
Finanziell gefördert wurde die
Maßnahme im Rahmen des Bio-
diversitätsprogramms der Regi-
on Hannover. Die Stiftung Kul-
turlandpflegeNiedersachsen und
der Landvolkverband Hannover
haben die Pflanzmaßnahme koor-
diniert. Zwölf verschiedene, hei-
mische und standortangepasste
Straucharten wurden gepflanzt;
dazwischen wurden verein-
zelt Obstbäume eingesetzt. Rea

Westbomke vom Team Natur-
schutz Ost der Region Hannover
freut sich über die Eigeninitia-
tive von Hans-Heinrich Thiele.
„Es ist schön zu erfahren, dass
Grundeigentümer bereit sind,
landwirtschaftliche Flächen für
den Naturschutz zur Verfügung
zu stellen.“

Björn Rohloff, Geschäftsfüh-
rer der StiftungKulturlandpflege,
erhofft sich, dass das noch vor-
handene Vorkommen des Reb-
huhns in Röddensen auf die-
se Weise gestützt wird, weil die
Hecke Deckung und somit ei-
nen guten Schutz vor Fressfein-
den des Rebhuhns bietet. Außer-
dem trägt die Hecke, je höher sie
wird, zum Windschutz für den

Für die neue Hecke im Team aktiv; Unterstützung leistete Björn Rohloff (rechts), Geschäfts-
führer der Stiftung Kulturlandpflege. Foto: PRiVAt

westlichenOrtsrand amRödden-
ser Berg bei. Im nächsten Jahr
soll die Hecke um weitere 160
Meter nach Norden verlängert
werden und damit einen Bei-
trag zum Biotop-Verbund mit
der „Hecke an der Lehmkuh-
le“ leisten, die vor mehr als 20
Jahren gepflanzt wurde. Es wur-
den Sträucher regionaler Her-
kunft verwendet, die der heimi-
schen Insektenwelt zur Blütezeit
Nektar und Pollen sowie später
durch die Früchte den Vögeln
Nahrung bieten. „Auf die Pflan-
zung hoher Bäume, wie bei-

spielsweise Eichen, wurde be-
wusst verzichtet, weil diese über
kurz oder lang durch Beschat-
tung und Nährstoffentzug den
Sträuchern das Leben schwer
machen würden“, so Björn Roh-
loff von der Stiftung Kulturland-
pflege. In weiser Voraussicht hat
Hans-Heinrich Thiele ein Insek-
tenhotel errichtet und direkt da-
neben eine Bank platziert, die
Spaziergängern zum Verweilen
einladen soll „mit Blick auf die
neue Hecke“, sagt er.

Hans-Heinrich Thiele freut
sich, dass es Freunde, Nachbarn

sowie Mitglieder der Rödden-
ser Feuerwehr und Jagdgemein-
schaft mit tatkräftiger Unter-
stützung geschafft haben, die
360 Sträucher und Bäume inner-
halb eines halben Tages in die
Erde zu setzen. Björn Rohloff
lobt die akribische Vorbereitung
der Aktion durch Hans-Heinrich
Thiele: „Noch nie habe ich es
erlebt, dass laminierte Pflanz-
pläne an die Akteure ausgege-
ben wurden und dass die vor-
gesehenen Pflanzlöcher bereits
mit einem Spatenstich markiert
waren. Vorbildlich!“
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Burgdorfer Str. 110
31275 Lehrte

Tel. (05132) 20 18
www.karl-weymann-gmbh.de

Ihr Spezialist
für Heizungs-

und
Klimatechnik

Individuelle Renovierungslösungen

… Fenster
… Türen
… Decken

… Treppen
… Küchen
… Gleittüren

Wir sind für Sie da: (0 51 32) 5 66 56 • info@behre.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb
Fr. W. Behre Tischlerei
Germaniastr. 3 c
31275 Lehrte
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auf Ihren nächsten Einkauf und

bei Vorlage des Coupons, ausgenommen

sind rezeptpflichtige Arzneimittel,

Zuzahlungen, Rezepturen, Bücher,

Gutscheine, Dienstleistungen,

Botendienste und unsere

Sonderangebote.

Rabatt20
Karmarschstr.14 (Kröpcke, gegenüber von P&C)

Niki-de-Saint-Phalle-Promenade 2b (U-Bahn am Kröpcke)

Lister Meile 13
(Weißekreuzplatz)

LAVESSTRASSE 6
(ECKE SCHIFFGRABEN)

Georgstraße 16

COUPON
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PREISPREIS

31303 Burgdorf | Marktstraße 22
Geöffnet Mo-Fr 9.30 -18.30h | Sa 9.30 -16h

50% Rabatt auf den Grund-
preis – falls noch niedriger,
gilt der aufgeklebte Sonder-
preis! Nicht auf NOS-Basics
und Ware aus kommenden
Saisons, die mit einem gelben
Punkt gekennzeichnet ist.

SAISONSAISON
WAREWARE

ALLESALLES MUSS RAUS!MUSS RAUS!

PKWANKAUF!
Wir kaufen Ihr Altfahrzeug. Alle Fabrikate,
Baujahre und Laufleistungen.

JETZTANFRAGEN UND BARES SICHERN!

Tel 05136. 88 26-0
www.bundk.de

B&KGmbH · Lise-Meitner Str. 4 · 31303 Burgdorf

Frühling in Sicht!
Willkommen zur Wiedereröffnung Ihres ARKADIA Gartencenters
Montag bis Freitag: 9 - 18 Uhr · Samstag: 9 - 16 Uhr

Am Alten Friedhof 5, 31275 Lehrte-Arpke, Tel: (0 51 75) 92 03-0,
www.arkadia-gartencenter.de

Outdoor Outlet BERG & TAL, Opelstraße 36 – 40 (EKZ Altwarmbüchen),
30916 Isernhagen, Gewerbegebiet Altwarmbüchen, 0511 / 26143793

Öffnungszeiten: Montag – Samstag von 10 - 18 Uhr

*Nicht einzulösen auf Gutscheine, nur gültig mit Kundenkarte, keine Barauszahlung möglich. Ausgenommen sind gelb ausgezeichnete Artikel.

NURDA-Qualität
zum Sparpreis
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